
Die Ehe als 
Erfolgsmodell

Deutsch-englische Heiraten

Schloss Friedenstein
5. Mai bis 30. November 2019
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Stiftung Schloss Friedenstein Gotha
Schlossplatz 1, 99867 Gotha
Telefon (03621) 82 34 - 0
service@stiftung-friedenstein.de
www.stiftung-friedenstein.de

Öffnungszeiten
Di – So 10 – 17 Uhr 
(ab November bis 16 Uhr)

Eintritt im Schlossrundgang inbegriffen 
(Friedensteinkarte: 10,00 € | erm. 4,00 €)



Die Ehe als Erfolgsmodell –
Deutsch-englische Heiraten

Vor 200 Jahren wurden Königin Victoria von 
Großbritannien und Irland sowie ihr späterer 
Prinzgemahl Albert von Sachsen-Coburg und 
Gotha geboren, 1840 gaben sie sich das Jawort. 
Bereits ein Jahrhundert zuvor schlug eine Gothaer 
Prinzessin die Brücke zur Insel: Prinzessin Augusta 
von Wales, 1719 geboren, war Mutter des 
britischen Königs Georg III. Nicht zuletzt reiht sich 
die 1619 zur Welt gekommene „Stammmutter“ 
der Linie Sachsen-Gotha, Herzogin Elisabeth 
Sophie, in ein großes Jubiläumsjahr, das die Stadt 
Gotha, die Stiftung Schloss Friedenstein Gotha 
und die KulTourStadt Gotha zum Anlass nehmen, 
der deutschen und englischen Geschichte 
zahlreiche Veranstaltungen zu widmen.

Nach dem Verlust der Kurwürde 1547 beschränkte 
sich die Heiratspolitik der Ernestiner vorwiegend 
auf den Familienkreis und auf benachbarte 
Territorien. Seit dem ausgehenden 18. Jahrhundert 
richtete sich die Heiratsdiplomatie zunehmend 
international aus. Innerhalb weniger Generationen 
bauten die „Coburger“ ein Familiennetzwerk 
auf, das bald ganz Europa umspannte. Dadurch 
erhielten sie beträchtlichen politischen Einfl uss, 
was jedoch im zunehmenden Nationalismus zum 

Problem wurde. Die Stiftung Schloss Friedenstein Gotha gedenkt 
dieser Persönlichkeiten mit einer besonderen Präsentation in 
der Dauerausstellung. Ein eigens produzierter Audioguide sowie 
ein Begleitheft geleiten durch die historischen Schlossräume 
und darüber hinaus. Mit einer Fülle an Exponaten geben sie 
anschaulich Einblick in die spannende Familiengeschichte und 
politische wie künstlerische Verbindungen.

Am Samstag, 04.05.2019, 14 Uhr möchten wir Sie herzlich 
zu einer Eröffnungsführung einladen. Im Anschluss laden die 
Museumslöwen Gotha e.V., deren begleitende Foto-Ausstellung 
wir gleichzeitig eröffnen, zu einem Sekt ein.

Francis Grant (?): 
Königliche Prinzessin 
Victoria (1840 – 1901) 
und Prinz Albert 
Edward von Wales 
(1841 – 1910), 
um 1843

Haarlocken-Sammlung 
der Herzogin Karoline 
Amalie von Sachsen-
Gotha-Altenburg 
(1771 – 1848) u. a. von 
Königin Victoria von 
Großbritannien und 
Irland, 19. Jahrhundert

Rahmenprogramm 

Kuratorinführungen | Sonntag | 19.05., 01.09., 20.10., 
10.11. & 24.11.2019 | 15 Uhr
Dr. Friedegund Freitag
Eintritt: 10,00 €, erm. 4,00 €

Sonderveranstaltung | Sonntag | 19.05. & 15.09.2019 | 17 Uhr
Schlossmuseum
Fürstliche Hochgenüsse
Sie erleben eine exklusive Ausstellungsführung im Schloss 
Friedenstein und anschließend servieren wir Ihnen ein 
 4-Gang-Dinner im Hotel am Schlosspark.
Preis p. P.: 49,00 € im Kartenvorverkauf unter 03621 4420
Treffpunkt: Schlossinnenhof 

Begleitende Foto-Ausstellung | 05.05. – 30.11.2019
Schlossmuseum, Kirchgalerie
Auf den Spuren von Queen Victoria und Prinz Albert in 
England und Schottland
Mit freundlicher Förderung durch die 
Museumslöwen Gotha e.V.

Vortrag | Freitag | 24.05.2019 | 19 Uhr
Schlossmuseum, Ekhof-Theater
Zum 200. Geburtstag: Auf den Spuren von Queen Victoria 
und Prinz Albert in England und Schottland
Ronald Bellstedt
Eintritt frei

Internationale Tagung | 09.05. – 11.05.2019
Schloss Friedenstein Gotha
Dynastie – Wissenschaft – Kunst
Die Verbindungen der Dynastien Sachsen-Gotha-Altenburg 
und Sachsen-Coburg und Gotha zum Britischen Empire
In Zusammenarbeit mit der Philipps-Universität Marburg, 
Institut für Anglistik und Amerikanistik

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.stiftung-friedenstein.de


